
 

Liebe Eltern, Fair bleiben!!! 

 

Ihr seid Vorbilder …, auch in der Halle!!! 

 

 
 

Sport ist ein ideales Lernfeld für das Leben. Es lehrt den Zusammenhalt im Team, den 

Umgang mit Sieg und Niederlage sowie die Entwicklung der eigenen Leistungsfähigkeit. 

 

Unsere Kinder wachsen im Verein durch Handball zu starken Persönlichkeiten heran. 

Die Werte welche hier vermittelt werden, prägen auch das Leben. Fair Play und Respekt 

gegenüber dem Gegner, dem eigenen Mitspieler sowie dem Schiedsrichter, dem Trainer 

und dem Betreuer sollten ganz oben stehen. 

 

Die Grundlagen für unseren Handballsport sind Respekt und Fair Play, dieses lernen die 

Kinder bei uns spielend. Den Erwachsenen und hauptsächlich den Eltern fällt dabei eine 

wichtige Vorbildrolle zu. 

Mit dem Verhalten in der Halle heute beeinflussen wir das Verhalten der Kinder morgen. 

 

          

 
 

Jeder der Kinder zum Handballspiel begleitet, hat es schon erlebt: 

Gerade hat das Spiel begonnen, ein Kind hat die ersten Ballkontakte, es müsste den Gegner 

umspielen und / oder den Ball abspielen. Der Versuch misslingt und der Ball landet beim 

Gegner. Das Selbstvertrauen des Kindes hat einen ersten Knacks bekommen. Jetzt 

ist Zuspruch und Aufmunterung gefragt. 

 

Aber was passiert:  

Die Zurufe von außen machen alles noch schlimmer, kommen sie noch dazu von den eigenen 

Eltern: Pass auf, schlaf nicht, stell dich nicht so an… 

Mütter und Väter meinen es doch nur gut und sind leidenschaftlich bei der Sache. 

Aber manchmal ist gut gemeint  vielleicht zu viel des Guten. Handballmütter und 

Handballväter investieren viel Zeit in den Sport ihrer Kinder, sind mit viel Emotion und 

Leidenschaft bei der Sache. Dafür gebührt ihnen ein ganz besonderes Lob. 

 

Klar ist, dass Eltern auf die Leistungen ihres Kindes stolz sein möchten und auch sollen. Aber 

nicht aus jedem Mini-Handballer kann ein Pascal Hens oder ein Holger Glandorf werden. 

Handball bleibt und ist ein Mannschaftssport, welcher auch die Anerkennung der Leistung der 

Anderen erfordert. 

Das Wohl unserer Kinder steht im Mittelpunkt. Daran sollten wir immer denken. Wir sind für 

sie Vorbilder und wir haben Verantwortung, auch und gerade in der Halle. 

 

 

 

   

 

 



 

 
 

Mit dem Eltern-Check finden sie heraus, ob Fairness für Sie ganz oben steht oder ob Sie die 

rote Karte verdient haben. 

Für jede Ja-Antwort erhalten Sie einen Punkt. Für jede Nein-Antwort erhalten Sie null Punkte. 

Punkte zusammenzählen. Das Ergebnis finden Sie auf der nächsten Seite. 

 

1.  Beteiligen Sie sich aktiv am Spielgeschehen und rufen negative Kommentare vom 

Spielfeldrand? 

 

2. Sind Sie häufiger mit den Leistungen ihres Kindes unzufrieden? 

 

3. Sind Sie häufig anderer Meinung als Trainer und Schiedsrichter? 

 

4. Sind Sie häufiger mit der Mannschaftsaufstellung oder anderen Trainerentscheidungen 

unzufrieden? 

 

5. Freut es Sie, wenn der gegnerischen Mannschaft etwas misslingt (Fehlpass, kein 

Torwurf)? 

 

6. Loben Sie ihr Kind, wenn es den Gegner gefoult hat? 

 

 

7. Werden Sie wütend, wenn ihr Kind ihre handballerischen Ratschläge nicht umsetzt? 

 

 

8. Nehmen Sie eine “schwache“ Leistung Ihres Kindes persönlich? 

 

 

9. Sagen Sie ihrem Kind nach dem Spiel, was es alles falsch gemacht hat? 

 

 

10. Entschlüpft Ihnen in der Halle häufiger mal ein Schimpfwort? 

 

 

11. Wollen Sie, dass immer nur die Besten spielen? 

 

 

 

 

 

 

 



 
    

 

0 – 2   Punkte Glückwunsch: Sie sind richtig cool und strahlen in der Halle die nötige 

           Gelassenheit aus. 

 

 

3 – 4  Punkte          Prima: Sie bemühen sich um Fairness und Ausgewogenheit. Bleiben Sie  

            dran, dann stellt sich die noch fehlende Coolness von selbst ein. 

 

 

5 – 6 Punkte         Na ja, das mit der Beherrschung klappt noch nicht so richtig. Immer dran  

           denken: Niemand will Sie ärgern. Also locker bleiben. 

 

 

7 – 8 Punkte         Sorry, aber Sie sind wirklich überhaupt nicht cool. Sie sollten dringend an  

                                sich arbeiten. Für mehr Spaß und Fairness in der Halle. 

 

 

9 – 11  Punkte         Für Sie gibt es die rote Karte. Ihr Verhalten ist unmöglich und bringt     

           niemandem etwas. Kleine Hoffnung für Sie! In diesem Faltblatt erfahren  

                                Sie, wie Sie cooler und fairer werden können. Ihre Kinder werden Ihnen  

           dankbar sein. 


